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Weniger Umbau, mehr Effizienz
Heizkörper aus Kupfer und Aluminium – Klimaschutz, Komfort und Kostenersparnis

Öl und Gas werden zuneh-
mend teurer, während Kli-
maprobleme uns immer

mehr zu schaffen machen. Des-
halb denken viele Hausbesitzer
um: Sie wollen zeitgemäß und kli-
maverträglicher heizen. Folge-
richtig rangieren Wärmepumpen
ganz oben, wenn es darum geht,
den alten Heizkessel zu ersetzen.
Und das geht einfacher, als man
denkt.
Wer auf Niedrigtemperatur-

heizkörper setzt, kann sich dank
einer innovativen Lösung den be-
fürchteten Komplettaustausch
seiner bisherigen Heizlösung
sparen. Experten haben schon
längst Heizkörper entwickelt, die
nicht nur mit weniger Energie be-
haglicheWärmegarantieren,son-
dern an heißen Sommertagen so-
gar Räume herunterkühlen kön-
nen und so zusätzlichen Komfort
bieten. Daher spricht man nicht
von Heiz-, sondern von Klimakör-
pern. Bei niedrigen Systemtem-
peraturen haben die Wärmepum-
penheizkörper eine umein Vielfa-
ches höhere Leistung als konven-

plette Verrohrung kann erhalten
bleiben, der Sanierungsaufwand
hält sich somit in Grenzen. Außer-
dem sind die Heizkörper kleiner
und leichter als konventionelle
Stahlheizkörper und geben die
Leistung blitzschnell ab.
Wer sich für diese Modelle mit

Hochleistungs-Axiallüftern ent-
scheidet, kann den Aufheizpro-
zess sogar umdas Zwei- bis Drei-
fache verkürzen und so noch
mehr Geld sparen. Selbst im Ver-
gleich zu Fußbodenheizungener-
geben sich Vorteile.
Der Wärmepumpenheizkörper

braucht bei Weitem nicht die Vor-
laufzeit einer klassischen Fußbo-
denheizung, sondern gibt die
Wärme unmittelbar an den Raum
ab. Durch die geringe Masse der
Körper und die geringere Menge
an benötigtem Heizwasser ist die
Aufheizzeit viel kürzer – ebenso
wie die Reaktionszeit auf Tempe-
raturänderungen.
Dank der digitalen Steuerung

lassen sich hier Komfort und Kos-
tenersparnis optimal kombinieren
– für jeden einzelnen Raum. (HLC)

tionelle Heizkörper. So kann die
Wärmepumpe mit nur 35 °C per-
manent in ihrem optimalen Wir-

kungsgradbereich arbeiten.
Praktisch: Bei der Sanierung des
Heizsystems reicht es, die vor-

handenen konventionellen Heiz-
körper durch Wärmepumpen-
heizkörper zu ersetzen. Die kom-

Zeitgemäß und klimaschonend heizen und dabei vollen Komfort genießen? Kein Problem! Mit einem kompakten
Wärmepumpenheizkörper für eine niedrige Wassertemperatur. Foto: HLC/Jagat

Elegant barrierefrei wohnen
Ein Homelift benötigt kaum Platz und kann ruck, zuck eingebaut werden

Mit zunehmendem Alter
lassen Kraft und Beweg-
lichkeit nach und vieles,

was früher mühelos bewältigt
wurde, ist plötzlich eine Heraus-
forderung. Dazu gehört auch das
Treppensteigen, das mit der Zeit
zueinemechtenHinderniswerden
kann. Um auch im Alter weiterhin
mobil in den eigenen vier Wänden
zu sein, denken viele sofort an
einen Treppenlift oder an einen
kostspieligenAufzug. EinHomelift
ist eine clevere Alternative und
lässt sich auch nachträglich ins
Haus einbauen – und das viel ein-
facher als gedacht. Profis prüfen
vorab die technischeMachbarkeit
und planen diese gemeinsam mit
dem Kunden und den beteiligten
Handwerkern. Ein kompetenter
und erfahrener Baupartner führt
dann alle baulichen Maßnahmen
durch – ohne viel Schmutz und in
der Regel innerhalb von 48 Stun-

den. Ist die Installation abge-
schlossen, erhält der Kunde eine
Einweisung in die Bedienung und
die Funktionen des Homelifts –
und schon kann es losgehen. Toll:
Ein Homelift ist äußerst platzspa-
rend imEinbau, denner kommtmit
einer Grundfläche von knapp 1m2
aus. Benötigt werden lediglich ein
DeckenausschnittundeineSteck-
dose in der Nähe, eine Baugeneh-
migung ist nicht erforderlich. Und
die Kosten? Sie liegen weit unter
demPreis eines Aufzugs und kön-
nen durch Fördermaßnahmen von
KfW, Pflegekasse & Co. deutlich
gesenkt werden. Aktuell gibt es
zum Beispiel einen KfW-Zuschuss
von 2.500 Euro. (HLC)

Ein privater aufzug in den eigenen
vier Wänden steigert Wohnkomfort
und Lebensqualität – und den Wert
der Immobilie.

Foto: HLC/Lifton/sooii GmbH

Wohn(t)raum Keller
Lichtschachtabdeckungen lassen Frischluft ins Untergeschoss, Dreck und Kleintiere dagegen nicht

Vom Vorrats- bis hin zum
Hobbyraum, vom Ju-
gendzimmerbiszumSau-

nabereich – ein Keller kann
unterschiedlich genutztwerden.
Wasman hier nicht braucht, sind
Dreck und Kleintiere, die durch
die Gitterroste hindurch gelan-
gen. Um das zu verhindern, bie-
ten sich hochwertige Licht-
schachtabdeckungen an.
Dennmit ihnen profitieren die

BewohnerdesUntergeschosses
einerseitsvon frischerLuft, ohne
dass andererseits Ungeziefer,
Laub & Co. Zutritt erhalten. Ein
klassisches Modell deckt alle
Lichtschächte lückenlos ab. Da-
beiwird es in nurwenigenHand-
griffen über den Keller-Rost
montiert, zum Reinigen wird es
einfach abgekehrt. Auf Wunsch
gibt es die Abdeckung auch mit
befahrbarem, eloxiertem
Streckmetallgewebe.
Das Sortiment von Experten

beinhaltet mit einem wasserre-
sistenten, einem flächenbündig-
eleganten und einem für Holz-
terrassen geeigneten Modell
weiterehochwertigeAusführun-
gen, sodass sich für jeden

Wunsch und Anspruch die opti-
male Variante findet. Eine Be-
sonderheit ist das verwendete
Gewebe. Seine speziell entwi-
ckelte Pulverbeschichtung für
Edelstahl istganzbesondersab-
riebfest undüberzeugtdurchein
homogenesÄußeresohneLicht-
Reflexionen sowie eine hohe
Stabilität. Ebenso bleibt sie

dauerhaft schön, da ihr Flugrost
und Kontaktkorrosion nichts an-
haben können.optisch passt sie
perfekt zu den gängigen Stan-
dardfarben Dunkelgrau, Mittel-
grau und Eloxiert. So sorgt man
auf attraktive Art und Weise da-
für, dass Keller & Co. dauerhaft
von ungewolltem Besuch ver-
schont bleiben. (HLC)

Mit Lichtschachtabdeckungen haben Laub,Dreck und Kleintiere keine
Chance, in die Kellerräume zu gelangen – frische Luft ist dagegen nach
wie vor herzlich willkommen.Unterschiedliche, hochwertige Modelle sor-
gen dafür, dass es für jeden anspruch die passende Variante gibt.

Foto: HLC/Neher

Schimmelpilze und
Feuchtigkeitsbeseitigung

Handeln Sie rechtzeitig, um Ihre Gesundheit nicht zu
gefährden und um unnötige Kosten zu vermeiden.

Ich berate Sie gern.

Stefan Ridder
Schillerslager Str. 2
30938 Burgwedel
OT Engensen

Tel. 05139-981868
Mobil 0173-6045378

Stefan

30938 BURGWEDEL
Jägerweg 22
Tel. + Fax 05139/690 67 10

30161 HANNOVER
Kleine Pfahlstr. 5
Tel. 0511/34 42 20

Fenster und Türen aus Holz,
Kunststoff und Alu
Trockenbau
Fertigparkett
Möbelbau
Reparatur-Service
Büroumzüge

Kunststoff und Alu

Sprechen Sie uns an!

Tel. 05139/3626
www.leibelt-tischler

ei.de

Berkhopstraße 5, 30938 Burgwedel

LE IBELT
T I S C H L E R E I - M E I S T E R B E T R I E B

Komplettbäder aus einer Hand!

Inh. Axel Goldbaum ∙ Meisterbetrieb

GmbH Ist Ihr Bad fit
für die Zukunft?

Dusche statt Wanne

Lange Reihe 36 • 30938 Burgwedel-Thönse • Tel. 05139 - 89 37 34 • www.nebeling-gmbh.de

Die KfW fördert

barrierefreie Bäder! HIER STIMMEN KONZEPT,
PREIS UND QUALITÄT

Hochwertige Duschanlagen und Bäder für
ihre individuellen Bedürfnisse. Kreative
Wandverkleidungen, modern, klassisch.
Alles ist möglich… dank unseres fugen-
losen Wandverkleidungssystems und der
super-flachen Marmor-Duschwanne in über
30 Farben.
Wir schaffen Ihnen schnell und sauber Ihre
WOHLFÜHL-OASE.

Großhorst 22
30916 Isernhagen
Tel.: 05136/9048811

info@mk-elektrotechnik.net
www.mk-elektrotechnik.net

Elektroinstallation | Datennetztechnik | Antennentechnik | Kundendienst

Maler- u. Fußbodenbelagsarbeiten sowie
Fassadenbeschichtungen mit eigenem Gerüst
Malermeisterin

30938 Burgwedel, Mühlenstr. 31
Tel. 05139 / 24 76 Fax 05139 / 89 44 82

• Fenster & Türen • Haustüren • Zimmertüren • Fliegengitter
• Plissees • Rollläden • Markisen • Vordächer
• Terrassenüberdachungen • Reparaturen • Möbel nach Maß

Ackerdamm 9c • 30938 Burgwedel/Engensen
Tel. 05139 / 958 77 07 • Handy: 0170 / 962 29 45

sebastianraida@arcor.de

Montageservice + Fertigelemente
Sebastian Raida

sucht Mitarbeiter (m/w/d)

Ehlbeek 19 ∙ 30938 Burgwedel
Tel. (05139) 89 44 77 + 89 44 06
Fax 89 44 48
info@elektrotechnik-wadewitz.de
www.elektrotechnik-wadewitz.de

Mobil die
Tür öffnen
Die alte Türsprechanlage mit der Siedle App für
mobile Türkommunikation nachrüsten: Das geht
mit den IQ-Haustelefonen ganz einfach.
Für Bestandsanlagen ab 1952.

www.siedle.de/IQHT

Nachrüsten ganz einfach
Made in Germany
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